
II. 

Oer Papyrusfund von el-Faijüm. 
Vi X. Jahrhundert nach Chr. 

456-467. Zerknitterte, gewickelte und zu harten Knäueln geballte Papyrus 

Id Th / Wi£ ^ Unt6r d6m Schutt aufgefunden wurden Sk 
sind zum Theil mit Woll- oder Bastfäden umwunden. Die Ent- 

wlJSl G',,tU”g Urk“"d“ heis.en 

468' B^.Tt^UrkUnde mi' - *»«—- 

469' G.ejahrrner Br“f k°P,iSCher A<*reS“ “nd "'bi!ch'"> Bleisiegel. 

470. Geschlossener arabischer Brief und Bleisiegel. 9. Jahrh. 

47*. Arabische Kopfsteuerquittung vom Jahre 8,2 n. Chr. für den Christ¬ 
inen Bäcker Abbakire aus el-Faijüm. Das angehängte Bleisiegel 
ge ort dem arabischen Steuerverwalter. Um einen Begriff von dem 

anzleistil jener Zeit zu geben, folgt hier die wörtliche deutsche 
Uebersetzung der Urkunde: 

Im Namen Gottes des Allbarmherzigen ' 

Dies ist dieQuittirungs-Urkunde von Junus ihn 'Abd-ar-rahmän dem Steuer 

fOrWdiete;,e"er '£££?% p^“ (G°U m6ge “* Ube" «*».«.„ 1, 
dessen sämtlichen 

el-Faii5mIrDeder|HBäCker’ ^ Bewohnern ™ Abba Ba.rah aus der Stadt 
mit Z a ,S‘ mi,nnHch rdf’ weiss (vo" Hautfarbe), mit Adlernase 
beleih8 AUgenWlniPern’ « ^n Schläfen, mi, schnellem Haupthaar! 

halb?nrDM’r Kr dlfsJuTr £*,7^ ^ TribUt K°Pfe' 
w . teuer des Jahres einhundertfünfundneunzig 

Go« "hri,.:bsr; d“ Em!r, _ 
der möge Dir nicht and ■ 1 “Z memen Tnbuteinnehmern und Gehilfen, 

ge Dir n.cht anders als m,t Gutem en,gegenkommen, so Gott will! 


